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Beilage zu Nr . 239
der

Karlsruher Z e i L u n g.

Tahr . sVorladung und Fahndung . ^ Ludwig
Loch , von hier gebürtig , Fourier unter Großherzogl . Leib¬
grenadiergarde , ist am , i . v . aus der Garnison Karlsruhe
entwichen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier oder bei Großherzogl . Gardebataillonskommando zu stel¬
len , und über seinen bösliLc » Austritt gehörig zu verantwor¬
ten , widrigenfalls die gesezlichcn Strafen gegen ihn ausge¬
sprochen werden sollen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , aus gedach¬
ten Deserteur , dessen Signalement unten folgt , zu fahnden ,
denselben aus Betreten zu arretier » , und ihn gegen Kosten -
erfaz hierher oder an das Großherzogl . GardebatMonskonl -
niaodo aufzuliefern .

Lahr , den 26 . Aug . 262s .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wun -dt .
Signalement .

Ludwig Koch von Lahr ist 22 Jahre alt , 5 Schuh 8 Zoll
groß , von starkem Körperbau und vollkommenem Gesicht .

Derselbe hat blondgclbe Haare ohne Backenbart , blaue Au¬
gen und sonst keine weitere Abzeichen .

Bei seiner Entweichung trug derselbe einen blauen Ueber -
rok , dergleichen Pantalons , eine weißgelbe Weste und eine so¬
genannte russische Kappe .

UnteröwkSheim , bei Bruchsal / sFässer - Verstei -
gerung . ^ Montag , den 2 . September , Nachmittags 2 Uhr ,
werden ans dem herrschaftlichen Keller zu Hilsbach 5 Stük
gm unterhaltene weingrüne Fässer von 2 bis 2 Fuder , in Ei¬
sen gebunden , — und Dienstags darauf , Nachmittags 2 Uhr ,
zu Münzeshelm , aus dem herrschaftlichen Keller , ein ebenfalls
gutes Faß von 4 Fuder - in 3 eisernen Reifen , versteigert wer¬
den ; wozu die resp . Herren Kausitebhaber höfiichst eingela -
de« sind .

Unteröwisheim , den 2Z. Aug . 2822 .
Großherzogliche Dömainenverivattung .

Schmidt , Bchhttr .
Emmen dingen . sFrüchte « Versteigerung . ZMS künftigen Montag , den 2 . September d . I - , Vormit¬

tags g Uhr , werden von dem herrschaftlichen Fruchtvorrathaus dem herrschaftlichen FruchtsMcher zu Oder - Nimburg
60 Malter Weizen und
60 — Roggen ,

guter Qualität , Parthienweise , gegen gleich haare Bezahlungre » der Abfassung , einer öffentlichen Steigerung ausgesezt ;wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden .
Emniendingen , den 24 . August 2822 .

Grsscherzpglich« Domainenverwaltung .
Burb » .

Oberkirch . sFr ü chte - V er steig eru ng . Î Zufolge -
hoher Kinzlgkrcisdirektorialverstigung vom 14 . d . M - , Nr -
r 5 . o 5 g , werden Donnerlütg , den 22 . Sept . d . I . , von den ;
disponiblen Fruchtvorrath auf dem diesseitigen herrschaftlichen
Speicher

Sa Frtl . Korn ,
20 - Fees und
60 - Haber

öffentlich versteigert werden ; wozu man die Sttigerungslteb -
haber einladet .

Oberkirch , den 22 . Aug . 2822 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Sievert .
Rastatt . sVersteigerung einer Pudersabrtk .,1

Die den Pudcnfabrikant Hey Väschen Kindern dahier gehöri¬
ge Pudcrsabrlk , gelegen in der Schwabengasse , wird

Samstag , den 7 Sept . d . I . ,
sammt Geräthschasten , Stallungen , daran stoßendem Garte »
und 2 Wohnhäusern , unter annehmlichen Bedingnlssen an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden . Die Liebhaber
hierzu wollen sich an gedächten ; Tage , Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum grünen Baum aiihier einfinden .

Rastatt , den 24 . Aug . 2812 .
Oberbürgermeisteramt .

Fe yler .

Bruchsal . Mühle - Versteigerung .^ DemMül -
ler Andreas Steiner i » Zeutern wird seine allda besitzende
Mühle am

Donnerstag , den - 8 . k. M - Sept . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause daselbst , im Wege des gerichtlich erkann¬
ten Zugriffs , versteigert .

Diese Muhle , die mitten im Orte liegt , hat eine zwei¬
stöckige Wohnung , zwei Mahlgänge und einen Gcrbgang ,
dann eine besonders erbaute Oelmühle und einen geräumigen
Hof , in welchem besonders gebaute Schweinställe und eine
Scheuer mit Keller und Viehstallnng sich befinden .

Der Plaz hiervon , welcher zu den Zeuterer Haus - und
Hofgerechtigkeiten gehört , mißt 36 1/4 Rth . ; dann der anlie¬
gende Pfianzgarten 261/3 Rth - , und der Grasgarten »3 2/2
Rth . ; der im Felde hierzu gehörige Acker hat 3 ° Ruthen Flä¬
chengehalt .

Dieses wird mit dem Ansügen bekannt gemacht , daß jener
Steigerer , für welchen der Dcfinitivzuschlag geschieht , sicH
vorher noch über Sittlichkeit auszuweisen und über den Erlös
Sicherheit zu stellen habe . "

Bruchsal , de » 23 . Aug . 2822 .
Grvßhenogüches Mtsrevisoral.
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Pforzheim . fFah rn i ß - Versteige rung . Î Mon¬
tags , den g . September , und die folgenden Tage , wird aus
der Gantmasse des verstorbenen Handelsmanns Wilhelm G e r -
«big dahier gegen baare Bezahlung versteigert werden : Fahr¬
niß und Hansgceäthe dtirch aste Rubriken ; sodann : Ein voll -
ständiges Lager in Eisen - , Stahl - , Steyr , schen , Nürnber¬
ger und Spezerei - Maaren , welches alle dahin cinschlagendcn
Artikel i» bedeutender Anzahl enthält , namentlich alle Werk¬
zeuge für Handwerker , Fabrikanten und Ackersleute , und ver¬
schiedene andere Artikel .

Diese Waareü werden in grbßern und kleinern Parthien
versteigert ; folltrn sich jedoch Liebhaber finden , die geneigt
wäre » , den ganzen Vorrath oder einen bedeutenden Thcil da¬
von an sich zu bringen , so kann mit denselben eine besondere
Übereinkunft darüber gerroffen werden .

Pforzheim , den August 1822 .
Großhcrzvgliches Amtsrevisorat .

Seufert .

Zeisen Hausen . fMühle - Verpa . chtung . . H In
Gefolg amtlichen Auftrags soll die der hiesigen Gemeinde zu«
stehende Mühle unter annehmlichen Bedingnissen durch Unter¬
zeichnete Stelle neuerdings öffentlich und meistbietend verpach¬
tet werden .

Indem man hierzu Dagfahrt auf Mitwoch , den , 6 . Okto¬
ber l . I > , bestimmt , wird zugleich bekannt gemacht , daß die
Pachtliebhaber sich Nachmittags 1 Uhr auf dahiesigem Rath -
haug einfinden mögen , übrigens aber zur Steigerung nur sol¬
che zugclassen würden , welche sich auswcisen können , daß sie
Erlernte Müller , und im Stande seyen , eine amiehmliche Kau¬
tion von i 5 oo fl . zu stellen .

Wobei vorläufig bemerkt wird , daß diese Mühle mit einem
Gerbgang und 2 Mahlgängen , dann Hanfreibe , und sowohl
Sommers - als Winterszeit mit hiiilägiichem Wasser versehen ,
auch hierzu 1/2 Morgen Wiesen und ein Küchcngartcn gehö¬
rig scy , die nähern Bebingniffe aber inzwischen bei der da -
hiesigcn Gerichtsschreiberei cingcfehen , auch die zwischen hier
und Sicking « : an der Chaussee stehende Mühle in Augen -
schtin genommen werden könne .

Zkiftn Hausen , den 26 . Aug . 1822 .
Großherzoglicher Vogt und Gericht .

Vogt Schuhle .
Georg Dauth .

Schwezingen . sSchäfer ei - V e r st e igerun g - H
Die Schäferei auf Neckarauer Gemarkung , woran 2/Z der
Gemeinde Neckarau und i/Z dem Aerarium zustehet , wird

Samstag , de» Si . August l - I . ,
früh 8 Uhr , auf dem RathhauS zu Neckarau wiederholt ver¬
steigert . Die Bedingungen sind bei - Großherzogl . Domanial -
verwaltung Schwetzingen cinzusehen .

Auswärtige Steigerer haben sich mit VermSgenSzcugnisscm
zu versehen .

Schwetzingen , den 17 . August 1822 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Orff .

St . Blasien . sD omainen - Verkauf und Ver¬
pachtung . ^ Nach hoher Anordnung des Großhcrzogl - hoch-
löblichen Drcisamkreisdirektorii , sollen nachstehende Domania !«
Objekte theils dem Verkaufe , theils der Verpachtung , im
Wtgk öffentlicher Steigerung , ausgesezt werden , als :

s ) Dem Verkaufe zum Eigenthum , der zwischen
St . Blasien und der Kutterau gelegene Neu scheuer «
Hof , bestehend in einem Hofgebäude und einem Wasch¬
hause , nebst 27 Iauchert i Vierte ! 61 Ruthen Garten ,

Matten und Ackerland , am Mitwoch , den , 1 . Sep¬
tember d . I . , Vormittags g Uhr , auf dem Hvft
sechsten .

d ) Der Verpachtung auf zwölf Jahre , der eine
Stunde von St . Blasien entfernt gelegene Glashof ,
enthaltend 60 Iauchert Acker - und Mattfeld , einen vcr -
hältnißmäsigen Waidgang und ein solid gebautes Wohn -
und Oekonomiegcbäude mit einem Waschhaus , amFr ei¬
tag , den iZ . Herbst monat , Vormittags 9 Uhr ,
im Wohngebäude des GlaShofcS .

Die Kauf - und Pachtliebhaber werden mit dem Bemerken
hierzu eingeladen , daß die Bedingungen bei diesseitiger Steik
eingesehen werden können .

St - Blasien , den 2 . August 1822 .
Großherzogliche Domchiienverwallung .

W i l I m a 11n.

Ettlingen . fFärde r ei -- V erpach tung . H Un¬
terzeichneter ist gesonnen , seine Färberei , welche die einzig «
hier ist , wieder auf weitere 6 Jahre , von Martini 1622 an ,
zu verlchncn . Diese wvhleingenchtcte Färberei besteht in fünf
Farl ' kesseln , einer gut konditionrrten Mange , nebst allen übri¬
gen Bedürfnissen , Sann einen Brunnen in der Färberei und
die fließende Alb neben dem Haus . Zu dem Wohngebäude
kann auch , auf Verlangen , Scheuer und Stallung gegebln
werden . Da diese Färberei schon hinsichtlich ihrer Lage , in¬
dem sie an der Hauptstraße nach Pforzheim , in dem rühmlich
bekannten schönen Wattthale liegt , und von vielen bedeuten¬
de» Ortschaften iimgcbe » ist , bestens empfohlen werden kann ,
so wird gewiß jeder Flcißliebende seine Rechnung finden .

Nähere Bedingungen sind bei mir mündlich oder schriftlich ,
jedoch portofrei , zu erfahren .

Ettlingen , den ro . Anguß 1822 .

Ig . Häscher ,
Badinhaber und Gastgeber zum goldnen Htrfth .

Durlach . fKclicr - und Fässer - Verlehnung . sl
Der Unterzeichnete pal , in Auftrag , einen gewölbten Steller ,
in welchem 40 Fuder weingrüne Fässer dermalen liegen , auf
mehrere Jahre zu verlehnen . Im Ganzen können in dem Kep¬
ler , in welchem bisher , seiner vorzüglichen Lage wegen , die
besten Werne gezogen worden , 1Z0 bis iS «, Fuder gelegt werden .

Durlach , de« 21 . August 1822 .
Küfcrmcister Franzmann .

Rastatt , fA11 sscr Kraft gesezte Obligatio -
ncn . H ES sind bei dem hiesigen OrrSvorstande zwei Obliga¬
tionen in Verstoß gerathcn , eine für die Karl Mcyersche
Ehefrau dahier von Nikolaus Brunner dahier pr , 265 fi . ,
d . d . Zo . Iun . i 3 c>8 , wovon aber bereits io 5 fi . abbezaplt
find , — die andere für Maria Anna Maier dahier von Be¬
nedikt Haydt dahier pr . 5 o fl . , d . d . 9 . April i8n -

Beide werden andurch ausser Kraft gesezt .

Rastatt , den 20 . Lug . 1822 .
GroßherzvzlichcS Obcramt .

Müller .

"Freibnrg . fAu fforScrun g . Î Der vormals K - K .
Oestreichische Justizkomniissär , Franz Joseph Wirth dahier ,
starb den 24 . v . M . ohne Leibcscrben , mit Hinterlassung ee¬
nes eigenhändigen lezten Willens .

Wer sich nun zn ErbSanfprüchen berechtigt glaubt , oder

sonst gegen die Derlassenschaft mit Forderungen austreten kann ,
hat solche binnen 6 Wochen , von heute an , vor Großhcrzogl .
Stahtamtsrevisorst um so gewisser an - und auszuführen , als
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nach Umfluß dieser Frist die unter Vorsicht des Erbverzeichnis -

ses angetretene Erbschaft lediglich nach Masgabe des vorlie¬

genden leztcn Willens abge - anbelt werbe » wird , und die sich

später meldenden Gläubiger die aus den Wirkungen des L - R -

Satzes 8 o3 und Log entspringenden Rechtsnachtbeile sich selbst

zuzuschreiben haben .

Frethurg , den ig . Aug . 1822 .

Großherzogliches Sladtamt .
v . Chris mar .

Mosbach . ^ Aufforderung . ^ Der in Weiher , jen¬

seits Rheins , geborne , unterm ig . Februar » - n . als grund¬

herrlicher Förster in Hochhausen am Neckar ledigen Standes

gestorbene Emanuel Fuchs , hat einen öffentlichen lezten Wil¬

len hinterlaffen , worin er sein in 24 ° ; fl . bestehendes Vermö¬

gen seinen natürlichen Kindern zugewcndet .
Wer gegen dieses Testament Einsprache zu machen gedenkt ,

hat solche binnen 2 Monaten , a äsw , um so gewisser dahier

norzubringen , als sonsten der Fuchs
' sche lezte Wille » vollzo¬

gen werden soll .

Mosbach , den g . August 1822 .

Großherzvgl . Bad . 2teS Landamt .
S ch a a f f.

Durlach . sSchulde « - Liquidation . !! Hlrschwirth

Joseph Roth in Jöhkftigcn hat sich zahlungsunfähig erklärt ,
und der aufgcnommene Vermögensstand gezeigt , daß das Ak -

rivvcrmögen zur Tilgung der schon bekannten Schulden nicht

zureicht .
Wir fordern daher dessen Gläubiger auf , ihre Ansprüche

an denselben und die Vorzüge hierüber , unter Vorlegung der

Beweisurkundcn ,
Donnerstag , den 5. Sept . d . I . ,

vor der Liquidationskommission auf dem Gemeindehaus in

JLHIingcn geltend zu machen , ansonst die Nichrerschemenden
de« Ausschluß von der Masse zu gewärtigen haben .

Danach , den 2 . Aug . 1622 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

L c u ß l e r .

Pforzheim . sSchulden - Liquidation - 1 Da
das von dem verstorbenen hiesigen Handelsmann und Floßver -

einvvrsteher Wilhelm Gerwig (mit dem Beinamen , der äl¬
tere ) hünerlaffene Vermögen nicht hinreicht , um die darauf
hastenden Schulden zu bezahlen , so wird hiermit Gant er¬
kannt , und Termin zur Schuldenrichtigstellung auf

Dienstag , den 24 . , und Mitwoch , den sS . Sept . d . I . ,

anberaumt . Sämtliche Gerwig ' sche Kreditoren werden da¬

her , unter dem Präjudiz des Ausschlusses von der Masse , hiermit
ausgcfvrdett , ihre Ansprüche in dieser Zeit entweder selbst , oder
durch Bevollmächtigte , auf dem Rathhaus dahier der Gant -

kommlssion einzugeben , und allmfallsige Vorzugsrechte aus -

zusühren .
Dabei ergehet zuglelch an diejenigen Personen , welche für

Maaren oder aus sonstiger Ursache dem verstorbenen Gerw ig
noch Zahlungen zu machen hätten , die Aufforderung , ihre
Schuldigkeit binnen vierzehn Tagen um so gewisser an den
Ortrator was8LL , Handelsmann Jakob Christoph Mayer ,
abzutragen , als sie sonst zu erwarten haben , daß sie darum
gerichtlich belangt werden .

Pforzheim , den - 9 . Aug . 1622 .
Großherzogliches Oberarm .

Roth .

Karlsruhe . sSchulden - Liquidation . ü Zur

Schuldenliquidation mit den Gläubigern des in Gant gerathe -
» en Bürgers und Maurermeisters Joseph Singer ist Lag -

fahrt auf

Montag , den - 5 . des nächstkünftigen Monats September ,

anberaumt worden .
Dies wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß wer et¬

was an den Singer zu fordern hat , sich an gedachtem Tage
Vor - oder Nachmittags bei der Kommission , im Gasthaus zum
König von Preußen , einfinden , unter Vorlegung der Beweis¬
urkunden , liquidircn , und ein allenfallsiges Vorzugsrecht an -

und ausführcn sollen , bei Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe , den - 4 - August 1822 .
Großherzogliches Stadtamt .

Häfelin .

Lörrach . sVorladung .ß Der Soldat Jakob Um¬

bach von Binzen , welcher im April 1816 aus der Garnison
zu Karlsruhe dcscrtirt ist , und seither sich nicht wieder gestellt

hat , wird hiermit aufgefordert , binnen 6 Wochen , von heute
an , bei Unterzeichneter Behörde sich zu stellen , und über sein«

Entweichung zu verantworten , widrigenfalls nach drn bestehen¬
den Gesetzen gegen ihn erkannt würde .

Lörrach , den r6 . August 1822 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Deurer .

Lahr . sVorladung . Ü Aus Auftrag und nach Be¬

schluß des Großherzoglichen HofgcrichtS des Mittelrheins vom

9 . Aug . , Nr . i 556 , wird der am i 5 . Jul . d . I . von Haus
und Familie unter Mitnahme einer Summe von 2000 fl. und

einiger anderer Effekten böslich entwichene Bürger und Pflug -

wirth Joseph Dan ; eisen von Hugsweier hiermit öffentlich

vorgcladen , sich binnen 6 Wochen vor dem Unterzeichnete »
Amt zu stellen , widrigenfalls mit Ausschluß seiner Verant¬

wortung , was Rechtens ist gegen ihn wird erkannt werden .

Lahr , den 14 . August 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wunvt .

Schopfheim . sEdiktarladuirg . ü DieKunigunda
Fröhlin zu Eichhel , welche mit ihrem Ehemann , Blasius
Mezgcr , im Jahre 1780 nach Ungarn gezogen seyn soll ,
oder deren LeibeSerbcn , werden andurch aufgefordert , sich bin¬
nen 5 Monaten , a äato , zu melden , und das ihr aner «

fattene Vermögen von 101 fl. iS kr . in Besi ; zu nehmen ,
widrigenfalls dasselbe ihren nächsten Anverwandten in fürsorg¬
liche » Bessz , gegen Kautionsleistung , ausgesolgt wird .

Schoxfhcim , den iS . Aug . 1822 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Kern .

Müll heim . sEdikta llad ung . Z Thierarzt Johann
Argast von Muggard ist schon iS Jahre von Haus abwesend ,
und seitdem keine Nachricht von ihm cingegangen .

Er , oder seine etwaigen Leibescrben , werden daher aufge¬
fordert , sich binnen einem Jahr dahier zu melden , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt , und dessen in SS8fl . bestehen¬
der Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kaution ,
in fürsorglichen Best ; gegeben werden wirb .

Müllhcim , den August 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischek .

Rastatt . ^ Ediktalladung .J Dek hiesige , schon
längst abwesende Bürgerssohn , Ignaz Mose * , oder dessen
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allenfallsige Leibeserben , werden hiermit aufgefordert , von ih¬
rem Leben oder Aufenthalt binnen Jahresfrist Nachricht zu
geben ; widrigcns das unter Pflegschaft befindliche , beiläufig
in 600 fl . bestehende Vermögen desselben den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Best ; gegeben werden würde .

Rastatt , den 12. August 1822.
Großherzogliches Sbcramt.

Müller .
Bruchsal . fEdiktalladung . ss Johann Michael

Wtpf von Oestringen , geboren den 2 . Febr . 1765, entfernte
sich im Jahr 1788 von seinem Geburtsorte , ohne inzwischen
etwas von sich hören zu lassen. Er , oder seine etwaige Lci -
deserben , werden daher aufgefordert , sich binnen einem Jahrentweder in Person , oder einem gehörig Bevollmächtigten ,bei dem Unterzeichneten Sberamte zu sistiren , und ihre An¬
sprüche auf das bisher unter Pflegschaft gestandene , in 470 fl .35 kr. bestehende Vermögen des gedachten Johann Michael
Wipf um so gewisser geltend zu machen , als dieser ansonst
flr verschollen erklärt , und seine hier bekannten nächsten An¬
verwandten in den fürsorglichen Besiz feines Vermögens ein -
gewicsen werden sollen.

Bruchsal , den 20. Aug . 2822.
Großhcrzozliches Oberarm .

G e m e h l.
Lahr . sDerschollenheits -Erklärung . sl Johann

Moser von Oberweier , welcher auf ergangene Ediktalladung
nicht erschienen ist , wird nunmehr , nach umloffener Jahres -
frist , als verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen näch¬
sten Verwandten , gegen Kaution , überlassen ; was hiermit öf¬
fentlich bekannt gemacht wird .

Lahr , den 24 . Aug . 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Heidelberg . sVerschollcnheits . Erklärung .^
Peter Fath , von Oberflockenbach , hat sich in der ihm a» be-
rnumten Jahresfrist nicht gestellt , daher wird derselbe nun¬
mehr für verschollen erklärt , und dessen Vermögen KmarVer -
wandten , gegen Kaution , übergeben ,

Heidelberg , den 2 . August 1822.
Großherzoglichcs Landamt .

Stößer .
Sberkirch . sVerschollenheits - Erklärnng . )

Da auf die unterm 4 . Mai v . I . geschehene Vorladung des
Ludwig Schmidt , oder seiner etwaigen Abkömmlinge , bis¬
her in der gcsezlichcn Frist keine Meldung erfolgte , so wird
derselbe andurch verschollen erklärt , und sein Vermögen »ach
der Erbordnung in fürsorglichen Besiz gegeben .

Oderkirch , den Si . Jul . 1822.
Gtwßherzogliches Bezirksamt .

Fauler

Innsbruck . sBek a n n t m achu n g — die Verstei¬
gerung des neuen Straßenbaues auf dem Arl¬
berg « und im Stanzerthal betr . s! Von Seite der
kaiserl . königl. Tiroler - Vorarlberger Provinzial - Baudtrek -
rion wird in Folge hohen Gudernialdekrets vom 27 . Zun . l.
I . , Nr . »2,771/1019 , andurch bekannt gemacht, daß der aus¬
zuführende neue Straßenbau auf dem Arlberge , und von da

durch das Stanzerthal bis Landeck, in zwei Abthcilungcn zu¬erst , bann aber zusammen unter einem Ausgebote , mittelstöffentlicher Absteigerung dem Wenigstfordcrnden in Akkordwerde überlassen werben .
Die Situations - und speziellen Baupläne , die Lang - undQuerprofile , die möglichst genaue Beschreibung aller vorkom¬menden Bauarbeiten , und endlich die Bau - und Versteige¬

rungsbedingnisse werden den baulustigen Uebernehmern in den5 Tagen vor der abzuhaltenden Absteigerung, und , auf spe¬zielles Verlangen auch die Trace der neuen Straßenanlagean Ort und Stelle vorgezeigt werden .
Da die bestgebotene Bausumme in 4 gleichen Raten jedes¬mal nach dem Verhältnisse des Vorrückens des neuen Stra¬ßenbaues Vorschußweise bezahlt wird , so hat sich jeder aspi-

rirende Bauübernehmer mittelst eines gerichtlichen Zertifikats
nicht allein über die Fähigkeit der Leistung der bet goov st.
betragenden Baukaution , sondern auch über jene der Sicher¬
stellung der Bauratenzahlungcn mit einem eigenen , oder fite -
jusorischen Vermögen von 40,000 — 45,000 fl . vor der Bau -
vcrsteigerungskommission vorläufig auszuweisen . Die Absteige¬
rung der ersten Abtheilung des neuen Straßenbaues , welcherdie neue Straßenanlage auf dem Arlberge , und dann jenevon seinem Fuße ober St . Anton bis zur Poststation Flirschin sich fasset , wird am 27 . September l . I . , in der Wirths -
behausung des Herrn Salzfaktors Stöckl zu Pcttncn , von
9 bis 12 Uhr Vormittags , jene der zweiten Abthcilmig , näm¬
lich des neuen Straßenbaues von Flirsch bis Landeck am dar¬
auffolgenden 28 . September , ebenfalls von 9 bis 12 Uhr , in
des Herrn Jägers Gasthause zu Landeck , und endlich beide
Straßenbauabtheilungen zusammen eben alldorten , von 3 bis
7 Uhr Nachmittags , durch den kaiserl . königl . tlrolisch - vor -
arlbergischen ProvinziatbaudirektionSadjunkten , Herrn Joseph
Duile , als ernannten Kommissär , abgehaltcn werden .

Baulustige Uebernehmer werden demnach eingeladen , an
den oben bestimmten Zeiten und Orten zu erscheine», und ihre
allfällige » Anbote zu Protokoll zu geben.

Innsbruck , den 17 . Jul . 1822.
K. K . tirolisch - vorarlbergifthe Provinzial- Baudixekti'on.

Graf v. Rcisach ,
Proviuzial - Vaudircktor .

Darmstadt . sSchulden - Liqnidation . H Nach¬
dem von Großherzoglichem Hofgericht über das Vermögen des
hiesigen Ortsbürgrrs und Hafnermeistcrö Schüler der Kon¬
kurs erkannt worden ist , so werden dessen sämmtliche Gläubi¬
ger zur Liquidirung ihrer Forderungen , so wie zum Streit
über das Vorzugsrecht auf

Mitwvch , den 25. Scpt . l . I . , Vormittags 9 Uhr ,
unter dem Rcchtsnachthcile des Ausschlusses von der Masse ,
vor hiesiges Stadtgericht geladen .

Darmstadt , den g . August 1822.
Großherzogi . Hess. Stadtgericht «

Wiener .

Courtin Jordts aus Derviers
hat die Ehre seinen Freunden bekannt zu machen , daß er- die
kommende Frankfurter Herbstmesse wiederum mit einem schönen
Lager Louvicrs , Ssdan und Niederländischer Tücher beziehet,
die er Liguidatisns halber bedeutend unter den Fabrikpreisen
abgeben wird .

Sein Gewölbe ist in der Tvngesgassc I- it. 8 Nr. ibZ iw
Hinterhofs.
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